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Ulrike Krein (Dr. phil.) promovierte im Rahmen eines Stipendiums an der

Rheinland-Pfälzischen Technischen Universität Kaiserslautern-Landau zum Han-

deln von Schulleitenden unter den Bedingungen des Digitalen. Ihre Forschungs-

schwerpunkte liegen insbesondere auf der Professionalisierung vonSchulleitenden

und Lehrpersonen, der Digitalisierung und Datafizierung (in) der Schule, der Ge-

sundheitsförderung im schulischen Kontext sowie der Zusammenarbeit von an

Schule beteiligten Akteur*innen.
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Diese Arbeit wurde 2023 vom Fachbereich Sozialwissenschaften der Rheinland-

Pfälzischen Technischen Universität Kaiserslautern-Landau zur Verleihung des

akademischen Grades Doktor der Philosophie (Dr. phil.) als Dissertation ange-

nommen.
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»Aber der Lehrer muß denMut haben, sich zu blamieren.

Ermuß sich nicht als der Unfehlbare zeigen,

der alles weiß und nie irrt, sondern als der Unermüdliche,

der immer sucht und vielleicht manchmal findet.

WarumHalbgott sein wollen?

Warum nicht lieber Vollmensch?«

Arnold Schönberg

(Harmonielehre,Wien 1922, S. 1)
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